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Ausgangssituation
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• 100% Zwangsnutzung im Nadelholz

• Fichte aller Altersklassen stark betroffen

• Weitere Schadholzmengen Kiefer, Buche und Lärche, Douglasie, Eiche…. 

• Etwa 15 ha sind bereits in Kultur und bedürfen regelmäßiger Kontrolle 
und Pflege

• Knapp 73 ha  „neue“ Kalamitätsflächen

• Das entspricht ca. 21% 

Ausgangssituation
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• überwiegend Grauwacke und Tonschiefer

• Nährstoffversorgung ist überwiegend mäßig 

• Wasserhaltekraft ist mäßig (frisch)                        mäßig trocken

• Lediglich 10% der Standorte bieten Voraussetzung für ein gutes 
Waldwachstum! (Forsteinrichtung)

• Anbau von Fichte auf 2/3 der Fläche nicht zu empfehlen.

Ausgangssituation Boden



52022, Stadt Frankenau 5

• Erwärmung der Jahresdurchschnittstemperatur um 2 °C bis zum Jahr 2100 gilt 
als gesichert.

• Höhere Temperaturen und geringere Niederschläge während der 
Vegetationszeit.

• Niederschläge während der Vegetationszeit verlaufen heftiger (Starkregen).

• Wachsende Bedeutung einer klimarobusten Baumartenwahl bei der 
Wiederbewaldung unter Beachtung verschiedener Klimaszenarien!

Ausblick Klima
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Klimaorientierte Baumartenwahl
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Wiederbewaldung
Ziele

• Schnelle Wiederherstellung der Waldfunktionen, standortgerechte- und klimastabile 
Baumarten

• Risikostreuung durch Begründung von strukturreichen Mischbeständen (mindestens 4 
Baumarten je Fläche)

• Nutzung von Naturverjüngung auf etwa 60% der Fläche (Unterstützung durch 
Bodenverwundung)

• Langfristige Sicherung bzw. Wiederherstellung der nachhaltigen Rohstoffproduktion der 
heimischen Wälder (Arbeitsplätze, Rohstoffversorgung, etc.)

• Langfristiger Erhalt des Nadelholzanteils

• Neue Baumarten in geringem Umfang ausprobieren
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Wiederbewaldung
Modell „Fettauge“
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Bodenverwundung
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Pflanzplanung Herbst 2022

Waldbesitzer Abt Fläche (ha) Baumart Verband Stück Schutz €/Pflanze €/Pflanzung €/Schutz Kalk.Kosten

Frankenau 1/1 1 Vogelbeere 5x5 400 1,20 € 0,80 € - € 800,00 €

Frankenau 1/1 0,3 Atlaszeder 2,5x2 600 Hordengatter 5,00 € 0,80 € 2.000,00 € 3.480,00 €

Frankenau 1/1 0,5 Küstentanne 2,5x2 1000 Hordengatter 1,20 € 0,80 € 2.300,00 € 2.000,00 €

Frankenau 1/1 0,5 Spitzahorn 2,5x1 2000 Hordengatter 1,20 € 0,80 € 2.300,00 € 4.000,00 €

Frankenau 1/1 0,5 Flatterulme 2,5x1 2000 Hordengatter 1,20 € 0,80 € 2.300,00 € 4.000,00 €
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• Kulturen: ca. 6000 € (bis zu 10.000 € )

• Wildschutz (Gatter): 5000 € - 6000 € 

• Mulchgassen: ca. 400 €

• Gesamt pro Hektar ca. : 12.000 € 

• Kulturpflege: ca. 600 € (potenziert sich jedes Jahr, da neue Fläche dazu 
kommt. Später werden Flächen wegfallen, die nicht mehr 
Pflegebedürftig sind.)

Kosten pro Jahr und Hektar
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• Vorhaben grundsätzlich auf Förderungfähigkeit
prüfen

• Ggf. Auf Förderung verzichten wenn Förderziel 
gefährdet scheint bzw. auf Grund betrieblicher 
Belange nicht sinnvoll erscheint.

• Bei Verkehrssicherung, Wegebau oder 
Eichenkulturen Förderung konsequent nutzen.

Förderung
Nutzen wo sie hilft
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• Wildverbiss ein erheblicher Kostenfaktor der Wiederbewaldung!

• Konstruktiver und partnerschaftlicher Dialog mit Jagdpächtern 

• Wildeinflussmonitoring etablieren

• Jährliche vor-Ort-Termine und Abstimmung der Maßnahmen

Jagd
Schalenwildeinfluss
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Vielen Dank


